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e Die Eidesleiſtung Viktor Ewoannels W

Halle 13 Auguſt
Vor dem italieniſchen Parlament hat am Sonnabend König Viktor

Emanuel III den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet Die Feier ging in
dem mit Trauerſchmuck verſehenen Sitzungsſaal des Senatsgebäudes vor
ſich Der Saal war von Senatoren und Deputirten dicht beſetzt während
auf den Tribünen die ausländiſchen Abordnungen die Vertreter der oberſten
Staatsbehörden und die Diplomaten Platz genommen hatten Der Thron

ſeſſel nahm die Stelle ein wo ſonſt der Präſident ſeinen Sitz hat Das
Königspaar wurde bei ſeinem Erſcheinen ſehr lebhaft begrüßt die
Senatoren und Deputirten riefen Es lebe der Koönig
diniſterpräſident Saracco machte darauf die Mittheilung daß

der König den Senat und die Kammer um ſich verſammelt habe
um den durch die Verfaſſung vorgeſchriebenen Eid zu ſeiſten
König Viktor Emanuel erhob ſich auch alle Anweſenden erhoben ſich
von ihren Sitzen und der König verlas mit lauter Stimme folgende
Eidesformel Vor Gott und vor der Nation ſchwöre ich die Ver
faſſung zu achten und die königliche Autorität nur nach den Geſetzen und

in Uebereinſtimmung mit dieſen ausüben zu wollen Jedem nach ſeinem
Verdienſte ſein volles und genaues Recht werden zu laſſen und bei allen

meinen Handlungen nur das Jntereſſe das Gedeihen und die Ehre der
Nation anſtreben zu wollen Alle Anweſenden klatſchten Beifall und
riefen Es lebe der König Der König unterzeichnete ſodann die Eides
akte worauf der Siegelbewahrer und die Senatoren darunter auch der
Herzog von Aoſta der Graf von Turin und der Herzog von Genuag
welche Senatoren von Rechtswegen ſind die Eidesformel verlaſſen Die
Senatoren riefen zuſammen Jch ſchwöre Der gleiche Vorgang wieder
holte ſich auch bei den Deputirten wo Saracco die Eidesformel verlas
Nach dieſer Ceremonie verlas der König die Thronrede Dieſelbe lautet

Mein erſter Gedanke gilt meinem Volke Es iſt ein Gedanke der
Liebe und Dankbarkeit Das Volk das an der Bahre ſeines Königs
weint das ſich liebevoll und vertrauensvoll um mich ſchaart hat gezeigt
wie feſte Wurzeln die liberale Monarchie im Lande hat Jch entnehme
dieſem Plebiscit der Trauer die beſte Ausſicht für meine Regierung Der
edle und pietätvolle Ton der ſpontan aus der Seele der Nation bei der
Kunde von dem tragiſchen Ereigniſſe kam ſagte mir daß im Herzen der
Jtaliener noch die patriotiſche Stimme klingt die alle Zeit zu Wundern

des Heldenmuths begeiſterte Jch bin ſtolz darauf dieſe Stimme ver
nehmen zu können Wenn ein Volk in das Buch ſeiner Geſchichte eine
ſolche Seite geſchrieben hat wie die unſerer nationalen Erhebung ſo hat
es ein Recht die Stirne hoch zu tragen und die idealſten Ziele anzu
ſtreben Mit erhobener Stirn und mit dem Blicke auf die idealen Ziele
weihe ich mich meinem Lande mit voller Jnbrunſt und Kraft deren ich
mich fähig fühle und mit aller Kraft die mir die Vorbilder und Tra
ditionen meines Hauſes einflößen Das Wort meines hochherzigen Ahnen
Carl Albert der dem Lande die Freiheit gab war heilig
das Wort meines Großvaters der Jtalien die Einigung brachte heilig
war auch das Wort meines erlauchten Vaters welcher bei allen Thaten
ſeines Lebens ſich als der würdige Erbe der Tugend des Vaters des

Vaterlandes erwies Seinem Werke verlieh ihre Mitarbeit meine erhabene

und hochverehrte Mutter die das Pflichtgefühl des Fürſten und des

Die Freiherren von Fillungen
Roman von B Corony

10 FortſetzungJhre kleinen Füße trippelten nervös umher die zierlichen
Hände ſuchten die immer wieder hervorquellenden Thränen zu
trocknen als ſie mit vor Aufregung erſtickter Stimme flüſterte
Aber es hätte ſo viel geſchehen können Nie werde ich mir

meinen Trotz und Eigenſinn verzeihen die Jhr Leben in Ge
fahr brachten Herr Baron

Dieſer Gedanke quält Sie Jch folgte Jhnen ja
unaufgefordert

Wolf lachte und doch ſchlug es wie eine Flamme die man
vergebens unterdrücken will aus ſeinen Worten empor

Unaufgefordert oder nicht Sie folgten mir Und ich
bedauere bitter Sie durch meine Tollheit dazu veranlaßt zu
haben Das werde ich mir niemals verzeihen

Wie der zarte Körper bebte welch verſengende Gluth jetzt
aus den feucht verſchleierten Augen brach Wolf war es als
ſei die ganze Luft in ein Flammenmeer verwandelt Es war
etwas ſo Unbeſchreibliches etwas ſo raſend Beglückendes Be
rauſchendes was ſich plötzlich mit unwiderſtehlicher Gewalt
ſemer bemächtigte was ihn zwang d das junge ſchöne Geſchöpf
immer wieder an ſich zu preſſen immer wieder mit halb ver
ſagenden Tönen zu flüſtern Um meinetwillen dieſe Thränen

dieſes Zittern Darf ich es denn glauben Kann das
möglich ſein Jſt es wirklich ſo

Der ganze Strom ſeines noch unentweihten Empfindens
wurde zu einem wunderbaren Gemiſch von Luſt und Zweifel
Endlich brachen über die Lippen des ſonſt ſo Schweigſamen

Nachdruck verboten

Worte leidenſchaftlich verlangend ſehnſüchtig und ungeſtüm
fragend Worte die Antwort heiſchten und auch empfingen

Wolf ich
gehöre Dir Jch liebe Dich über Alles Jch kann mir
keine Zukunft ohne Dich denken

Schatz ſüßer holder einziger Schatz wie unſäglich liebe

Dieustag 14 Auguſt

für Halle und den Saalkreis
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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Glälter und Der Kauernfreund

Jtalieners in mein Herz gepflanzt und meinem Geiſte eingeprägt hat
Desgleichen wird meinem Werke die Mitarbeit meiner erlauchten Ge
mahlin zur Seite ſtehen die gleichfalls einem ſtarken Stamme ent
ſproſſen ihr ganzes Leben dem Vaterlande ihrer Wahl weihen
wird Einen beredten Beweis ihrer freundſchaftlichen Geſinnung
haben uns alle Mächte damit gegeben daß ſie ſich durch er
habene Fürſten und hohe Vertreter an unſerer Trauer betheiligten Jhnen
Allen bin ich aufs Tiefſte erkenntlich Jtalien iſt immer ein Faktor der
Eintracht geweſen und ſoll es auch während meiner Regierung ſein für

die gemeinſamen Ziele zur Erhaltung des Friedens Der Friede nach
außen aber allein genügt nicht wir bedürfen auch des inneren
Friedens und der Eintracht aller Männer von gutem Willen für die
Entwickelung unſerer intellektuellen Kräfte und unſerer wirthſchaftlichen
Energie Wir müſſen unſeren künftigen Generationen die Verehrung des
Vaterlandes und das Gefühl der Ehre einpflanzen von welchem unſer
Landheer und unſere Marine in ſo hohem Grade erfüllt ſind die beide
dem Volke entſtammen und ein Unterpfand ſind der Brüderlichkeit welche
die große italieniſche Familie zuſammenſchließen und in ihr das Gefühl
der Zuſammengehörigkeit und die Vaterlandsliebe rege hält Wir müſſen
uns ſammeln und uns einigen durch eine weiſe Geſetzgebung und die
ſtrikte Anwendung derſelben Königthum und Parlament müſſen zur Aus
führung dieſes heilſamen Werkes eng zuſammengehen Jch beſteige den
Thron unerſchrockenen guten Muthes und mit dem Bewußtſein meiner

Rechte und Pflichten als König Jtalien möge mir nur Vertrauen
ſchenken wie ich dem Stern des Vaterlandes vertraue Es wird keine
menſchliche Kraft im Stande ſein zu zerſtören was meine Väter mit ſo
großen Opfern aufgebaut haben Wir müſſen wachſam ſein und unſere
Kräfte entfalten um die großen Errungenſchaften der Einheit und Frei
heit unangetaſtet zu erhalten Jch werde ſtets unerſchütterliches Vertrauen
zu unſerer liberalen Staatseinrichtung haben und es wird mir auch nicht
fehlen an kräftiger Jnitiative und Thatkraft um die ruhmreichen Ein
richtungen unſeres Landes das koſtbare Erbe unſerer Vorfahren energiſch

zu vertheidigen Jn der Liebe zur Religion und zum Vaterlande auf
erzogen rufe ich Gott als Zeugen meines Verſprechens an daß ich von
nun an mich mit ganzer Seele der Größe und dem Gedeihen des Vater
landes weihen werde

Hierauf verließen unter demſelben Ceremoniell wie bei der Ankunft
zuerſt die Königinnen und Prinzeſſinnen ſodann der König mit den
Prinzen den Saal und begaben ſich unter den begeiſterten und bewegten

Kundgebungen einer ungeheuren Menſchenmenge nach dem Quirinal zurück
Jn der königlichen Loge hatten der Feier beigewohnt Erzherzog Rainer
von Oeſterreich der Großfürſt Peter von Rußland Fürſt von Montenegro

der Herzog von Oporto und Prinz Viktor Napoleon Der König war
bei ſeiner Rückkehr nach dem Quirinal Gegenſtand begeiſterter Ovationen
Eine große Volksmaſſe war vor dem Palaſt um dem König Huldigungen
darzubringen Derſelbe erſchien zweimal auf dem Balkon und dankte
unter großem Jubel
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Wie in ſeiner Proklamation bei der Thronbeſteigung hat der neue
König von Jtalien auch in ſeiner Thronrede ängſtlich jede Andeutung

vermieden welche darauf ſchließen ließe was er unter einer weiſen Geſetz

gebung verſteht die Jtalien ſo nöthig hat Daß Viktor Emanuel III
feſthalten will an den freien Jnſtitutionen wie ſie ſein Vater verſtanden

hat hat man bereits aus der Proklamation erfahren Bemerkenswerth

ich Dich jubelte Wolf Lange hat ſich meine wilde Roſe
mit ſcharfem Dorn gewehrt und jetzt

Jetzt will ſie nichts weiter als daß Du ihr ein Plätzchen
an Deinem Herzen gönnſt Jhre Dornen ſollen Dich nie ver
wunden Du lieber lieber Wolf

Mit einem leiſen erſchrockenen Ah fuhr Jnez zurück
Sie meinte ein Raſcheln in dem dichten Gebüſch das wie eine
grüne Mauer den Kloſterhof umgab vernommen zu haben und
fragte ängſtlich Hörteſt Du nichts

Nein Jch höre und ſehe überhaupt nur Dich mein Glückmein Alles flüſterte Wolf die Lippen auf ihren Mund
drückend Dieſe Ruinen werden mir jetzt für alle Ewigkeit
geheiligt ſein weil ich hier den koſtbarſten Schatz meines
Lebens fand Alljährlich an dieſem Tage ſoll blühender
Roſenſchmuck die zerfallenen Grabſteine umwinden Jnez
Worte vermögen nimmer auszudrücken wie ich Dich liebe

Jubelnd hob er ſie hoch empor und rief Schloß Ja lken
ſtein ſieh hier Deine künftige Herrin die unſchätzbarſte Perle
welche Deine Mauern jemals bargen

Jn dieſem Augenblick theilten ſich die Zweige des Gebüſches
und das häßliche Antlitz eines Fauns ſtarrte verſtohlen auf
das überglückliche Paar

Wolf laß mich los laß mich doch los rief Jnez ſich
wie eine ſchillernde Schlange in ſeinen ſtarken Armen windend
Höre doch nur die Zweige kniſtern Wir ſind nicht mehr

allein ah Dein Bruder
Was willſt Du hier Kaſimir fuhr Wolfgang die ver

kümmerte Geſtalt an die plötzlich vor ihm auftauchte
Ein ſpöttiſches Lachen kam über die Lippen des jüngſten

Fillungen

Was ſoll ich wollen Gar nichts Man vermißt
Fräulein Alvare Jch ſah ſie dieſen Weg einſchlagen und
kam deshalb herauf Der alte Thurm beginnt wohl einzu
ſtürzen Das Geländer hängt ja ſchon ganz ſchief herab e

Wenn man einen feſten Fußtritt dagegen führt liegt es ganz l ſchwollen die Adern auf der niederen Stirn au De
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iſt vielleicht der Hinweis auf das Heer und die Marine welche als be

ſondere Stützen der liberalen Monarchie bezeichnet werden Von der
Nothwendigkeit wirthſchaftlicher Reformen nach denen Jtalien förmlich

lechzt iſt in der Thronrede nicht die Rede und man wird nun wohl
die Eröffnung der Arbeitsſeſſion des Parlaments abwarten müſſen um

zu erfahren ob Viktor Emanuel III den inneren Frieden den Jtalien
ſo ſehr braucht mit den alten unwirkſamen Mitteln anſtreben oder einen

neuen Weg einſchlagen will der allerdings nur unter heftigen Kämpfen
mit den alten Parteien zum Ziele führen kann

Die geſammte italieniſche Preſſe zollt der Königsrede begeiſterten
Beifall Die Opinione rühmt die loyale offene Sprache des Königs
Der Corriere Jtalia konſtatirt daß ganz Jtalien der Rede zuſtimme
Die Jtalia Militare ſchreibt die Rede nehme den Albdruck von Aller
Herzen das Land habe ſolcher Worte dringend bedurft Fanfulla
ſchreibt wer ſo ſprach ſei ein Mann von eiſernem Willen und Kraft
Auch die Jtalie preiſt des Königs Energie die das Volk aus einer
langen Apathie geriſſen und die Gefühle desſelben wunderbar interpretirt

das Volk vertraue voll und ganz dem König und damit ſei ſeine Zu
kunft garantirt Endlich giebt ſelbſt der Oſſervatore zu daß vom
Throne ſeit lange nicht ſo gute opportune Worte ausgegangen wären
Nur der ſozialiſtiſche Avanti thut als gelte die Philippika des Monarchen
lediglich der Bekämpfung den adminiſtrativen Mißbräuchen

Die Römiſchen Vereine und das Volk brachten dem Königs
paar eine Huldigung dar Dieſelbe übertraf alle Erwartungen an
Großartigkeit Unter den Klängen von verſchiedenen Muſikkorps welche

die Königshymne ſpielten zogen wohl hunderttauſend Menſchen mit
hundert Fahnen vor den Quirinal Unter endloſen Evvivas erſchien das
Königspaar auf demſelben hiſtoriſchen Balkon wo 1878 der deutſche
Kronprinz den kleinen italieniſchen Principino in den Armen hochhob und

dem Volke zeigte Der Jubel nahm kein Ende Schließlich führte der
König ſeine tiefverſchleierte Mutter auf den Balkon die die Menge
mit frenetiſchen Evvivarufen begrüßte Nach den etwa eine Viertelſtunde

währenden beiſpielloſen Ovationen zog das Königspaar ſich zurück Der
König ſchwenkte den Hut nach allen Seiten die Königin winkte mit dem
Taſchentuch

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 12 Auguſt Hofnachrichten Unter dem brauſenden
Jubel und nicht enden wollenden Hoch und Hurrahrufen hielt am Sonn
abend der Kaiſer kurz nach ein Uhr vom Mombacher Thor her an der
Seite des Großherzogs von Heſſen den Einzug in die Stadt Mainz
Ein offizieller Empfang fand nicht ſtatt Nach Einbringung der Fahnen
und Standarten in das Schloß ritt der Kaiſer nach dem großherzoglichen
Palais woſelbſt Frühſtückstafel ſtattfand An derſelben nahm auch Prinz
Heinrich Theil der kurz nach 11 Uhr aus Rom dort eingetroffen war

An die Fürſtin zu Jnn und Knyphauſen ſandte der
Kaiſer auf die Meldung von dem glücklichen Stapellauf des Kreuzers
Ariadne auf der Weſerwerft in Bremen aus Wilhelmshöhe folgendes

Telegramm Es freut Mich daß auch Ew Durchlaucht durch die ſoeben
vollzogene Taufe der Ariadne nunmehr ſichtlichen Antheil genommen
haben an dem Wachsthum Meiner Flotte Möge dieſer neue Kreuzer ein
kräftiges Glied ſein in der den Erdball umſpannenden Kette welcher Jch
zur Förderung und zum Schutz unſerer Jntereſſen ſo dringend bedarf
Wilhelm I

Die vor 10 Jahren erfolgte Einverleibung Helgolands
wurde am durch einen Fackelzug ein Feuerwerk ſowie Feſtbankett

und gar im Felſenſpalt Es gelüſtet mich faſt ihm dieſen
entſcheidenden Fußtritt zu geben

Schrill und höhniſch lachend wie es ſeine Art war ging
Kaſimir darauf los Wolf riß ihn jedoch heftig zurück Laß
das Die Ruinen vollenden ihr Zerſtörungswerk allein und
bedürfen dieſer Nachhilfe nicht Komm Wir waren eben im
Begriff zur Geſellf chaft Pn acht ehren

So Wie ſchade daß ich zu ſpät kam Jch hätte dieſe
romantiſche Einſamkeit gern noc ch ein wenig mit Euch getheilt

Er hat uns beobachte Jch fürchte mich vor ihm
murmelte Jnez

Wolf hatte den Arm des Mädchens in den ſeinen gezogen
und flüſterte Was hätteſt Du zu fürchten mein Liebling
wenn ich an Deiner Seite bin Wage es doch einer Dir
auch nur mit einem böswilligen Gedanken zu nahen

Er trug ſie mehr als er ſie führte über das Geſtein des
nur ſelten beſchrittenen Weges hinab Der Wind rauſchte in
den Zweigen ſpielte mit dem Haar Krevlin und jagte es
Wolf ins Geſicht der den ſüßen Duft dieſer üppigen Locken
wie den Wohlgeruch einer exotiſchen Blume einathmete Hinter
ihnen her ſchlich Kaſimir cinen hämiſchen Ausdruck im Geſicht
wie ein Mephiſto der allem was Glück Jugend und Liebe
heißt hohnlächelte

Jnez ausgelaſſener Muthwille gewann jetzt da Schrecken
und Gefahr überwunden waren wieder die Oberhand Sie
ſprang leichtfüßig von Fels zu Fels lachte ſilberhell über die
zärtliche Sorge ihres Begleiters und ſtürmte dann in raſchem
Lauf den ſteilen Berg hinunter zuweilen mit allerliebſter Neckerei
den Kopf nach Wolf zurückwendend

Er folgte ihr eben ſo ſchnell und holte ſie ſtets wieder ein
Dann entfloh ſie ihm ſcherzend und lachend von neuem

Kaſimir blieb weit zurück Sein ſteif nachſchleppendes
Bein verhinderte ihn ſich an dem fröhlichen Wettlauf zu

r Aber je weiter ſich JJnez und Wolf entfernten
deſto hef füiger zuckte es in ſeinen unſchönen Zügen deſto mehr

es Schmerzes
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und Feſtball gefeiert Auf ein Huldigungstelegramm welches der Kom
nandeur der Jnſel an den Kaiſer gerichtet hatte traf folgende Antwort
in Der Tag an dem Jch vor einem Decennium die Bewohner Helgo
lands zur erſten Huldigung verſammelt fand ſteht lebhaft in Meinem
Gedächtniß Mit voller Befriedigung blicke Jch dabei auf die Ausgeſtaltung
zurück welche die Jnſel und die Düne ſeitdem erfahren haben Möge das
von Mir bethätigte warme Jntereſſe immer ein Sporn für die Einwohner
dleiben in Arbeitſamkeit ihr Gemeindeweſen weiter fördern zu helfen Jch
erſuche Sie die Bewohner und Freunde der Jnſel unter dem Ausdruck
Meines kaiſerlichen Dankes für das Gelöbniß unwandelbarer Treite welches
Jch gern entgegengenommen habe hiervon in Kenntniß zu ſetzen
Wilhelm I

Aus beſter vatikaniſcher Quelle erfährt der römiſche
Korreſpondent des Berl Tagebl daß zwiſchen dem Papſt und dem
Prinzen Heinrich auch die Angelegenheit der deutſchen Nuntiatur
zur Sprache kam Es ſcheint ſeitens des Vatikans geplant zu ſein den
Sitz der Nuntigatur nach einer Hauptſtadt mit katholiſchem Hofe alſo
eventuell nach Dresden zu verlegen Ueber die Aufnahme dieſes Vor
ſchlages ſeitens der Reichsregierung iſt nichts bekannt

Der badiſche Oberſchulrath hat auf einediesbezügliche Eingabe hin geſtattet daß am Gymnaſium in Pforzheim
ein junges Mädchen bisher Schülerin des Karlsruher Mädchen
gymnaſiums an dem Unterricht in Oberprima theilnimmt falls ſie die
hierfür nöthigen Vorkenntniſſe in einer Aufnahmeprüfung nachweiſt
Zwei junge Mädchen Fräulein Paula Bender aus Freiburg i Br undFräulein Siacy aus Karlsruhe haben am Knaben Gymnaſium in Karls

ruhe dem ſie vom Großherzoglichen Schulrath zugetheilt worden ſind ihr
Abiturientenexamen beide mit der Note Gut beſtanden Fräulein
Bender iſt die Tochter des Direktors des Freiburger Gymnaſiums

Einer unſerer älteſten Afrikaner Frhr v Eberſtein
ſcheidet jetzt aus dem Kolonialdienſte ganz aus Schon von den erſten
Anfängen an war er in Oſtafrika thätig dann trat er in die Wißmannſche
Schutztruppe ein und wurde 1891 in die Kaiſerliche Schutztruppe über
nommen Als Kompagniechef und als Verwaltungsbeamter hat er eine
rege Thätigkeit entwickelt Jm Jahre 1897 trat er aus der Schutztruppe
aus und wurde zum Bezirksamtmann ernannt Nachdem er dann 1898
eine Zeit lang in der Kolonialabtheilung beſchäftigt worden war erfolgte
1899 feine Ernennung zum Referenten für Finanz und Zollangelegenheiten
beim Gouvernement von Oſtafrika und zum Kaiſerlichen Regierungsrath
für die Dauer ſeiner Verwendung im Kolonialdienſt

Jn der Beſetzung des Amtes eines preußiſchen Scharf
richters ſcheint ein Wechſel bevorzuſtehen Als Nachfolger des penſionirten
Scharfrichters Wilhelm Reindel wurde bekanntlich ſein Sohn Wilhelm
beſtallt Dieſer Tage erfolgte nun in Glogau die Hinrichtung des Frauen
Raubmörders Fabrikarbeiters Joſeph Sierczulla aus Freyſtadt Dieſe
Hinrichtung wurde indeſſen nicht von Reindel ſondern von dem Partikular
Lorenz Schwietz aus Breslau vollzogen Herr Schwietz hat bereits
anfangs der neunziger Jahre die Scharfrichter Prüfung abgelegt und
ſcheint nun entweder zum endgültigen Nachfolger Reindels sen auserſehen
zu ſein oder aber er dürfte als Aushelfer fungiren falls Reindel erkrankt
oder ſonſtwie unabkömmlich iſt Bemerkt ſei daß die Hinrichtung des S
die erſte ſelbſtändige Hinrichtung Sch s war

Kaſſel 12 Auguſt Zu einem deutſchen Kolonial Geneſungs
heim ſoll das Jnvalidenhaus zu Karlshafen in Heſſen umgeſtaltet werden
Jn dieſem Heim werden nach einem Berliner Blatte Angehörige der
deutſchen Kolonialtruppen Afrika und China ohne Unterſchied des Dienſt
ranges bis zu ihrer vollſtändigen Geneſung Aufnahme finden

Düſſeldorf 12 Auguſt Ein internationaler Kongreß für
Arbeiterunfälle und ſoziale Verſicherung wird im Jahre 1902
hier in Verbindung mit einer Ausſtellung ſtattfinden Der Geſchäfts
führer des deutſchen Haftpflichtſchutzverbandes Prof Dr van der Borght
überbrachte dem unlängſt in Paris abgehaltenen gleichen Kongreß die
Einladung nach Düſſeldorf der Folge geleiſtet werden wird

Frankreich
Verabſchiedung von der China Expedition

Paris 12 Auguſt Präſident Loubet Miniſterpräſident Wal
deck Rouſſeau Kriegsminiſter André und Marineminiſter Laneſſan
begaben ſich geſtern nach Marſeille um die von dort uach China
gehenden Truppen zu beſichtigen Aus Marſeille wird über die dortigen
Vorgänge gemeldet Alle Straßen die der Wagenzug des Präſidenten Loubet
und ſeiner Begleitung pafſirte waren prächtig geſchmückt Bei der impo
ſanten Feierlichkeit der Uebergabe der Fahnen auf dem Quai de la
Fraternité ſagte der Präſident in einer Anſprache Jch übergebe Euch
die Fahnen für das Erxpeditionscorps Bald werdet Jhr auf dieſelben
den Namen eines Feldzuges ſchreiben der nothwendig geworden iſt
durch die Verletzung unſerer Rechte durch die Verkennung unſerer be
rechtigten Jntereſſen und durch den brutalen Anſturm gegen Alles was
Civiliſation und Fortſchritt in China darſtellt Die Fahnen werden Euch
an die hohe Aufgabe erinnern die Frankreich Euerm Muthe anvertraut
die Aufgabe nämlich von einem Lande in welchem die Grundrechte
der civiliſirten Staaten ſchimpflich verletzt worden ſind die Züchtigung
der Schuldigen zu erzwingen und ihm eklatante Genugthuung für das
Vergangene ſowie die nothwendigen Bürgſchaften für die Zukunft vor
zuſchreiben Die Fahnen werden Euch auch ſagen daß in der zum
Schutze der Civiliſation gebildeten internationalen Armee die Franzoſen
hinter Niemandein an Manneszucht Ausdauer und Muth zurückſtehen
dürfen Die mit feſter Stimme gehaltene Anſprache rief lebhaften
Enthuſiasmus hervor und es erſchallten ſtürmiſche Hochrufe auf die
Armee und die Republik Nach der Fahnenübergabe und einer Parade
über die Truppen begab ſich der Präſident unter dem Jubel der Menge
in die Präfektur zurück wo er den Offizieren des Expeditions Corps
ein Frühſtück gab Vei dieſer Gelegenheit toaſtete Präſident Loubet
auf das Heer und die Marine und führte aus Jch bin gekommen eine
angenehme Pflicht zu erfüllen Jch bin gekommen um wie kürzlich in
Cherbourg jene ſträfliche Zweideutigkeit zu zerſtreuen die der
Parteigeiſt zu erwecken verſucht und die er fortbeſtehen laſſen möchte
indem er eine Kluft zwiſchen der Armee und der Nation zu ſchaffen
ſucht ein unnatürlicher Verſuch der ſcheitern wird und bereits geſcheitert
iſt Die Armee iſt aus der Nation herausgewachſen die Armee und die
Nation ſind eins und ſie ſind durchdrungen von der gleichen Hingebung

a ÄXin dem kranken Fuß nicht achtend eilte er mit möglichſter
Schnelligkeit abwärts Es war gerade wie wenn er von
böſem Traum umfangen mit bleiſchweren Gliedern ein immer
jäher fortrückendes Ziel zu erreichen ſtrebte

Wolf Fräulein Alvare klang es in gurgelnden
und trotz aller Anſtrengung matten Tönen hinter dem Pärchen
her Die beiden höärten nicht ſchienen auch ſſen z
haben daß da noch ein dritter war und jetzt huſchte des
Mädchens helles Gewand wie ein lichtes Wölkchen zwiſchen
die finſteren Tannen

Jmmer noch verſuchte Kaſimir den Entſchwindenden z
folgen aber als er unten an der Wegbiegung anlangte war
keine Spur mehr von ihnen zu ſehen

Da preßte er die geballten Hände an die Schläfen ſank
auf den Stumpf einer abgeſägten Buche nieder und ſtöhnte
wie ein zu Tode verwundetes Tier das den Feind mit Zähnen
und Krallen zerreißen möchte und doch nicht einmal ſeinen
Fußtritt abwehren kann

Zwei ganz entgegengeſetzte Empfindungen tobten in ſeiner
Bruſt Wolf hatte er immer geliebt weil ihn dieſer ſo lange
er denken konnte gegen jede Ungerechtigkeit in Schutz genommen
hatte Aber jetzt trat dieſer Bruder plötzlich als Rivale auf
und von der Wonne ſeines jungen Liebesglückes ganz be
herrſcht vergaß er jede ſonſt ſtets ſo zartfühlend beobachtete
Rückſicht Kaſimir war eiferſüchtig und zwar doppelt nicht
allein auf Jnez nach deren Beſitz er durſtete wie ein Ver
ſchmachtender nach dem friſchen Quell nein auch anf
Wolf der ihm immer brüderliche Zuneigung bewieſen hatte
und dem er nun plötzlich gleichgiltig ja ſogar läſtig ge
worden ſchien Jn dieſer Stunde haßte er die Kreolin weil
ſie ihm den Bruder nahm er haßte den Bruder weil er
Jnez in ſeinen Armen geſehen hatte Fortſetzung folgt
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an Frankreich und die Republik Dieſe Gefühle ſind es die das Expe
ditionskorps erfüllen Die Fahnen die ich ihm anvertraue werden zum
Ruhme getragen werden Unſere Soldaten werden nicht heimkehren
ohne exemplariſche Züchtigung derjenigen erzwungen zu haben die
die Grundgeſetze der civiliſirten Staaten verletzt und die bündigſten Ver
träge zerriſſen haben Die Rede wurde mit anhaltendem Beifall auf
genommen Sodann ſprach Miniſter Laneſſan Er brachte einen
Trinkſpruch auf den Präſidenten aus dem er den Dank für die Ehre die
Loubet dem Expeditionskorps erwieſen darbrachte und fuhr dann fort

Unſere Soldaten werden in China ihre Kameraden von der Marine
infanterie und der Marine antreffen die ihnen den Erfolg vorbereitet
haben und von denen zu unſerem Schmerze mehrere von Krankheiten oder
von den Kugeln des Feindes hingerafft ſind Sie werden in Peking
einrücken und dort die Kameraden umarmen die mit ſoviel Tapferkeit
und Ansdauer die Vertreter der europäiſchen Mächte vor der Barbarei
des chineſiſchen Pöbels beſchützt haben Der Miniſter ſchloß indem er
hervorhob mit welcher Sorgfalt alle diejenigen die das Expeditionskorps
organiſirt haben für die Geſundheit und das Wohlergehen der Soldaten
vorgeſorgt hätten

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 12 Auguſt Feld marſchall Lord Roberts meldet aus
Pretoria von geſtern General Buller marſchirt auf Ermelo General
Rundle ließ in Harriſhmith den Major Marais und 133 bewaffnete
Burghers verhaften General Hunter meldet aus Bethlehem daß ſich
am 8 und 9 d Mts weitere 130 Burghers unterworfen haben die

egen eine Million Patronen hatten Lord Kitchener war vorgeſtern
Nachmittag mit der Nachhut de Wets an der Lindeques Drift in einen
Kampf verwickelt er hörte zu gleicher Zeit Kanonendonner von den
Truppen Lord Methuens ſechs engliſche Meilen im Nordweſten Lord
Roberts telegraphirt aus Pretoriag vom 11 d Mts Lord Kitchener hat
die Verbindung mit Lord Methuen hergeſtellt Der Feind in der Front
der Truppen Kitchener s und Methuen s iſt auf der Flucht er verſuchte
heute früh die Bahnlinie bei Wolverdienſtation zu überſchreiten wo er
von Smith Dorrien angegriffen wurde Am 9 Auguſt hatte Methuen ein
Nachhutgefecht bei Buffelshoek und nahm daſelbſt ſechs Wagen und zwei

Ambulanzen weg

Aſien
Die Wirren in China

Zwei für das Zuſammenwirken der internationalen Truppen bedeutſame
Nachrichten ſeien voranusgeſchickt Die Köln Ztg meldet der Kaiſer
hat dem Generalmajor v Höpfner den Befehl ertheilt ſich ſofort nach
erfolgter Landung mit den Seebataillonen bis zur Ankunft des General
leutnants v Leſſel bezw des Generalfeldmarſchalls Grafen v Walderſee
dem Befehl des älteſten anweſenden ruſſiſchen Generals zu unterſtellen
Ferner wird offiziös berichtet daß der Mikado in einer Drahtung an
den Kaiſer ſeine Bereitwilligkeit ausgeſprochen hat die japaniſchen
Truppen dem Oberbefehl des Grafen Walderſee zu unterſtellen Nachdem
auch die franzöſiſche und engliſche Regierung zuſtimmende Noten
betreffs der Oberbefehlshaberſchaft Walderſees geſandt ſteht nur noch die
Beitriktserklärung der Vereinigten Staaten von Nordamerika aus Wie
jedoch aus zuverläſſiger Berliner Quelle verlautet ſoll auch dieſe bereits
eingegangen ſein

Auch von dem deutſchen Geſchäftsträger und dem italieniſchen
Geſandten ein Peking ſind chiffrirte Depeſchen eingegangen deren Jnhalt
mit dem Telegramm des franzöſiſchen Geſandten Pichon an ſeine Regierung
übereinſtimmt Der amerikaniſche Geſandte hat jetzt ein neues Telegramm
das am 10 Auguſt ab Tſinanfu befördert iſt an das Staatsdepartements
geſchickt worin er meldet daß die Geſandtſchaft noch immer belagert
und die Lage eine verzweifelte ſei Aber was auch werden
möge wir werden aushalten bis ans Ende Unterdeſſen haben wie die
Köln Ztg zu melden in der Lage iſt die Geſandten in Peking bei

ihren Regierungen neueſtens drahtlich angefragt wie ſie ſich gegenüber
dem chineſiſchen Vorſchlage Peking unter chineſiſcher Eskorte zu ver
laſſen verhalten ſollen Sie fügen hinzu daß ſie weder in die chineſiſche
Eskorte noch in die chineſiſchen Verſprechungen Vertrauen ſetzten Hoffent
lich gelingt es den verbündeten Truppen die ja mit der Beſetzung von
Yangtſun einen wichtigen Stützpunkt für ihre Operationen gewonnen haben
noch rechtzeitig nach Peking zu gelangen damit nicht der Opfer und
Wagemuth der Geſandten auf noch härtere Proben geſtellt zu werden
braucht Alle chineſiſchen Vizekönige einſchließlich Li Hung Tſchang
erſuchten Amerika die Mächte zu veranlaſſen keine weiteren Truppen
in Shanghai zu landen da die Kriegsſchiffe vollſtändig zum Schutz
der Stadt ausreichten und die Landung von Truppen zu Unruhen führen
dürfte Alſo gehen auch die bisher für fremdenfreundlich gehaltenen Vice
könige der Südprovinzen jetzt allmählich zur Kriegspartei über Red

Aus der Zuſammenſetzung des Stabes des Generalfeldmarſchalls
Grafen Walderſee theilt die Kreuzztg mit daß als Offizier der Marine
der Fregattenkapitän Paſchen dem Stabe angehören wird Zum
Kommandeur des Hauptquartiers wird Rittmeiſter Frhrr v Knigge
Flügeladjutant des Prinzen Albrecht von Preußen à la suite der Königsulanen

ernannt Kommandenr der Stabswache iſt Oberleutnant Graf zu
Eulenburg Perfönlicher Adjutant des Oberbefehlshabers iſt Haupt
mann Wilberg vom ſchleswigiſchen Feldartillerie Regiment Nr 9 Als
Vertreter der öſterreichiſchen Armee iſt Gegeralſtabshauptmann Woycik
in das Oberkommando berufen worden Die Zutheilung dieſes Vertreters
zum Stabe Walderſee s erfolgte auf Erſuchen Kaifer Wilhelms der
nach Ernennung Walderſee s an alle Mächte die Aufforderung richtete
Offiziere für den Stab des Oberkommandanten zu ernennen

Ueber die Einnahme von Yangtſun berichtet der amerikaniſche Ad
miral Remey aus Taku vom 6 d Mts Der an der Front komman
dirende engliſche General telegraphirt er ſei nachdem er von Peitſang
aus 9 Meilen in der Richtung auf Yangtſun vorgegangen ſei zum An
griff übergegangen mit den Amerikanern auf dem rechten und den
Ruſſen auf dem linken Flügel Nachdem ſie 3 Meilen unter heißem
Geſchütz und Gewehrfeuer vorgerückt waren nahmen die Truppen die
erſte Vertheidungslinie der Chineſen Die Verluſte betragen ungefähr
50 Mann die fielen oder am Sonnenſtich ſtarben Nach Meldungen
aus Tokio wurde der Angriff auf Yangtſun durch engliſche amerikaniſche
ruſſiſche franzöſiſche und japaniſche Truppenabtheilungen von der linken
Seite des Peiho ausgeführt während eine getrennte japaniſche Abtheilung
mit einer engliſchen vereint auf der rechten Seite vorrückte aber wegen
der ſchlechten Wege nicht mehr rechtzeitig in Yangtſun eintreffen konnte

Die japaniſchen Geſchütze beſchoſſen den
zurückgehenden Feind Zwei Bataillone japaniſcher Jnfanterie eine Eska
dron Kavallerie eine Batterie Gebirgsartillerie eine Compagnie Genie
truppen ſollten am 7 Auguſt den Alliirten vorausrücken und Nantſaitſun
beſetzen Das Wolff ſche Bureau meldet aus Tientiſin vom 7 d
Jn dem Gefechte bei Peitſang verloren die Japaner 300 Todte und
Verwundete die Engländer hatten 24 Verwundete Die Kontingente
der übrigen Mächte ſind unverſehrt geblieben Die Chineſen ſollen un
bedeutende Verluſte haben Die Deutſchen Oeſterreicher Ungarn und
Italiener ſind hierher zurückgekehrt während die übrigen Kontingente die
Lhineſen verfolgen und geſtern Yangtſun genommen haben

Das amerikaniſche Blatt Newyork Journal and Advertiſer meldet
aus Hongkong von vorgeſtern Rings um Swatau kommen fortdauernd
Unruhen und Plünderungen vor Der Vicekönig läßt die Vor
ſtellungen der Konſuln unbeachtet Die Miſſionen in Jungtſchau ſind
zerſtört die eingeborenen Chriſten geſteinigt Zwei Miſſionare telegraphirten
an den amerikaniſchen Konſul in Hongkong Drei weitere Kapellen ſind
niedergebrannt die Miſſionshäuſer ſind geplündert unſer Leben iſt ge
fährdet Der Taotai rührt ſich nicht Rettet uns Die aufrühreriſche
Bewegung breitet ſich aus Ans Shanghai berichtet man Chineſiſche
Banden überſchwemmen die Provinz Tſchili mit Chriſtenblut über
2000 Menſchen ſind bereits abgeſchlachtet worden Es geht das
Gerücht daß 10000 chineſiſche Soldaten heimlich in die Umgebung von

G v vwarvder 3 JShanghai geſandt worden ſind Das Wooſung Arſenal zu Nanking hat
den Befehl erhalten große Mengen von Schwertern und Aexten zu Uefern
Viele Boxer befinden ſich zu Nanking und verbreiten ſich über Yangtſe
thal viele gehen nach Shanghai ind Umgebung als Kulis und Prieſter
verkleidet

Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé erhielt ein
Telegramm VPichons aufgegeben im Tſinanyamen am 7 ds Mts
welches beſagt Die chineſiſchen Truppen belagerien und beſchoſſen uns
vom 20 Juni bis zum 17 Juli Vier Geſandtſchaſten find in
Brand geſteckt die franzöſiſche Geſandtſchaft iſt zum überwiegenden
Theile in Trümmern Wir halten uns noch dank der Tapferkeit der
franzöſiſchen und öſterreichiſchen Truppenabtheilung unſere Verluſte be
tragen 16 Perſonen die allgemeinen Verluſte betragen 60 mehr
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als 110 Perſonen ſind verwundet Sämmtliche rege Miſſionen
in Peking außer der in Peitang ſind niedergebrannt Die Geſundheit
des Perſonals der Geſandtſchaft iſt gut Die Beſchießung hörte am
17 Juli auf aber die Chineſen fahren fort hin und wieder Gewehrfeuer
auf uns zu richten ohne uns Schaden zuzufügen Die chineſiſche Re
gierung ſucht auf indirektemm Wege mit uns über unſere Abreiſe von
Peking zu unterhandeln doch können wir ohne europäiſchen Schutz Peking
nicht verlaſſen Unſere Lebensmittel und unſer Schießvorrath ſind nahezu
erſchöpft Erneute Angriffe würden uns der chineſiſchen Regierung auf
Gnade und Ungnade ausliefern Es iſt mir nicht geſtattet worden auf
Jhr Telegramm vom 19 Juli mit einem chiffrirten Telegramm zu ant
worten

Das Tſung li Yamen hat an die franzöſiſche Regierung durch
die Vermittelung des chineſiſchen Geſandten in Paris ein Telegramm
gerichtet in welchem es über die durch die fremden Geſandten herbei
geführte Verzögerung der Antwort auf das Anerbieten der chineſiſchen
Regierung dieſelben unter Eskorte nach Tientſin bringen zu laſſen
Klage führt Das Tſung li Yamen lehnt die Verantwortung für etwaige
aus dieſer Verzögerung entſtehende Zwiſchenfälle ab und beſteht darauf
die europäiſchen Regierungen möchten ihren Vertretern dringend bedeuten
Peking zu verlaſſen und ſich nach Tientſin zu begeben Hierauf hat
Delcaſſse geantwortet daß der Befehl Peking zu verlaſſen dem
franzöſiſchen Geſandten nicht gegeben werden könne bis die Reiſeroute
ſicher ſei und wenn irgend ein Zwiſchenfall ſich ereignen ſollte ſo falle
die Verantwortung für denſelben gänzlich der chineſiſchen Regierung zur
Laſt deren unabweisbare Pflicht es ſei die fremden Geſandten mehr als
ſich ſelbſt zu ſchützen Wenn es wahr ſei daß die chineſiſche Regierung
die größten Schwierigkeiten habe die Geſandten und ſich ſelbſt gegen die
Aufſtändiſchen zu vertheidigen warum befehle ſie denn ihren Truppen
nicht vor den internationalen Truppen zu verſchwinden Jene Truppen
müßten und werden die Straße von Tientſin nach Peking
freimachen und das Werk der Beſchützung das ihnen obliegt zu Ende
führen Die chineſiſche Regierung werde einſehen daß das einzige Mittel

die behauptete Lauterkeit ihrer Dispoſitionen zu beweiſen und ihre Ver
antwortung zu begrenzen darin beſteht davon abzulaſſen in dieſer Hinſicht
Schwierigkeiten zu machen

Jm Militär Wochenblatt wird eine neue Ueberſicht über die Streit
kräfte der Mächte in China veröffentlicht Bei Tientſin belaufen ſich
darnach heute die vereinigten Streitkräfte auf 38000 mit 114 Geſchützen
Deutſchland iſt dort immer nur noch mit 300 Mann Schiffs Beſatzungen
mit 4 Geſchüpen vertreten ebenſo Jtalien und Oeſterreich mit je 140
Mann Frankreich verfügt dort über das 16 Marine Jnfanterie Regiment
und drei Batterien aus Tongkin ſowie über Landungstruppen ins
geſammt über 2600 Mann und 18 Geſchützen England hat die Hälfte
einer Diviſion aus Jndien in Taku gelandet ſechs Batalllone vier Es
kadrons drei Batterien ſowie Schiffsbeſatzungen zuſammen 6000 Mann
mit 18 Geſchützen Amerika 6 Bataillone und 1 Batterie gleich 2900
Mann und 6 Geſchütze Japan eine Diviſion wahrſcheinlich die 5 aus
Hiroſchima mit 12 Bataillonen 3 Eskadrons und zunächſt 4 Batterien
gleich 16000 Mann und 24 Geſchütze Rußland hat augenblicklich ver
wendungsbereit 8 Schützenbataillone 4 Eskadrons 7 Batterien etwa
10000 Mann 44 Geſchütze Bei Berechnung der Zahl von 38000
Kämpfern bei Tientſin ſind volle Kriegsſtärken angenommen Nimmt
nan an daß dieſe nicht überall erreicht ſind und zieht man außerdem
einen Prozentſatz an Verluſten c ab ſo wird man doch insgeſammt
etwa 30000 Mann als zur Zeit für den Marſch auf Peking verfügbar
annehmen dürfen Mitte September wenn die geſammten Verſtärkungen
in China eingetroffen ſind werden die Verbündeten in Petſchili über rund
78000 Mann mit 280 Geſchützen verfügen

Aus der Amgebung
k Wansleben 12 Auguſt Verunglückt Die bei einem hieſigen

Gutsbeſitzer beſchäftigte 20 jährige Arbeiterin Roſalie Marowska brach
als ſie auf dem Boden des Hauſes beſchäftigt war durch die Decke und
ſtürzte in den darunter befindlichen Stall Genannte ſchlug hierbei ſo
heftig mit dem Kopf gegen eine Mauer daß ſie eine große klaffende Wunde
erlitt und bewußtlos liegen blieb Jn ihrer Wohnung wohin die M ge
tragen wurde kehrte das Bewußtſein nach einiger Zeit zurück Nach An
legung eines Nothverbandes wurde die Bedauernswerthe welche auch eine
ſchwere Gehirnerſchütterung davongetragen hat mittelſt Krankenkorbes der
Halleſchen Klinik zugeführt

d Eisleben 12 Anguſt Erderſchütterung Verbands
feſt Eine heftige Erderſchütterung welche hauptſächlich im oberen
Senkungsgebiete wahrgenommen wurde fand in der Nacht zum Sonntag
ſtatt Das Verbandsfeſt der Jünglingsvereine der Grafſchaft Mansfeld
fand heute unter reger Betheiligung im Wieſenhauſe ſtatt Anſprachen
hielten Herr Paſtor Fiſcher Kloſtermansfeld Bundesagent Wertmann
Berlin und Herr Paſtor Tappert Eisleben

Radegaſt 11 Auguſt Einbruchsdiebſtahl Bei einem vor
Kurzem im hieſigen Bahnhofs Stationsgebäude verübten Einbruche bei
welchem anſcheinend die Beraubung der Kaſſe in Ausſicht genommen war
iſt den Einbrechern außer dem Jnhalte eines Automaten beſtehend in
Chocolade Mandeln u ſ w und ca 8 Mark Geld in 10 Pfennig
ſtücken glücklicherweiſe nichts in die Hände gefallen Die Diebe hatten
eine Fenſterſcheibe mit grüner Seife beſchmiert eingedrückt und ſind nach
Oeffnung des Fenſters eingeſtiegen Verſchiedene mittelſt Brecheiſen ver
übte Spuren am Schreibſekretär in welchem jedenfalls das Geld ver
muthet wurde zeugen von ihrer Thätigkeit Da ihnen das Erbrechen
ſowie das Herausſchneiden einer Füllung des Schrankes nicht gelang
verließen ſie das Bureau wieder ohne die eiſerne Geldkaſſette beſchädigt zu
haben Den vor dem Stationsgebäude ſtehenden Automaten haben ſie
ſodann demolirt und beraubt Da Verdacht vorhanden iſt dürfte es bald
gelingen die Thäter zur Rechenſchaft zu ziehen

Güſten 10 Auguſt Defizit Die Unterſuchung über das
Defizit in der Kämmereikaſſe iſt noch immer nicht beendet Seit ca drei
Wochen weilt hier ein Regierungsbeamter der in regelmäßigen Bureau
ſtunden die Rechnungslegungen prüft Ueber das Ergebniß iſt noch nichts
bekannt

Aken 10 Auguſt Ertrunken Schon wieder iſt von hier ei
Todesfall durch Ertrinken zu melden Das Fahrzeug auf dem ſich de
erſt ſeit Oſtern dem Schiffergewerbe angehörende Schiffer Aug Nau
mann von hier befand hatte von Hamburg nach Berlin Steine gelade
Geſtern nun während des Löſchens hatte der junge Mann Beſchäftign
mit Abſcheuern des Kahnes und iſt hierbei jedenfalls abgerutſcht und in
dem Waſſer verſchwunden Seine Leiche iſt noch nicht aufgefunden

Rehehanfen 11 Auguſt Feuer Geſtern Nachmittag iſt hier da
Rudolf Lötherſche Gut völlig abgebrannt das Vieh wurde glücklicherweiſe vor
den überaus raſch um ſich greifenden Flammen geborgen Dank der her
beigeeilten Löſchhilfe aus Sulza Eckartsberga Gernſtädt u a Nachbarorten
wurde das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt und die anliegenden Gebäude
gerettet Da der Beſitzer ſchon einen großen Theil des Ernteſegens ge
borgen hatte ſo iſt der Schaden beträchtlich er iſt aber verſichert

t Weißenfels 12 Auguſt Feuer Wahrſcheinlich durch Funken
aus einer Lokomotive iſt geſtern Mittag an der Bahnlinie zwiſchen Teuchern
und Prittitz ein Gerſtenfeld in Brand gerathen Das Feuer ver
breitete ſich ſchnell auf dem in Neſſaer Flur liegenden und von der Zucker
fabrik Stößen gepachteten Felde Es verbrannte eine Fläche von über
einem Morgen Zum Glück konnte das Feuer dann gelöſcht werden

Lokales
Der Rachdruck unſerer Drigingl Lekal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 Auguſt
Die Feuerkommiſſion ließ ſich am Sonnabend die freiwillige

Feuerwehr in HalleTrotha vorſtellen Die Einrichtungen derſelben wurden
in jeder Hinſicht als den Anſprüchen der Neuzeit entſprechend befunden
wie auch die Leiſtungen der Mannſchaften in jeder Beziehung befriedigten
und ihnen und der Leitung zur Ehre gereichten

Perſonalien Der Hauptamtsaſſiſtent Oavid hierſelbſt iſt zum
Geheimen Regiſtrator im Civilkabinet zu Berlin befördert der Zoll
praktikant Söhle iſt zum Hauptamtsapſſtenten ernannt Verſetzt wurde
der Steneraufſeher Fechner von Lügen nach Halle

16 dentſcher landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaftstag zu
Halle a S Dem Genoſſenſchaftstag liegt der gedruckte Bericht der
Anwaltſchaft des Allgemeinen Verbandes der deutſchen landwirthſchaftlichen
Genoſſenſchaften Sitz Offenbach für die Zeit vom 1 Juli 1899 bis
30 Juni 1900 vor Nach ihm ſind in Deutſchland im genannten Be
richtsjahr 1048 ländliche Genoſſenſchaften neu gegründet und 148 auf
gelöſt Dadurch iſt die Geſammtzahl von 12736 auf 13636 gewachſen
Der weitaus größere Theil ſämmtlicher ländlicher Genoſſenſchaften iſt in
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Nr 188 Dienskag
Reviſionsverbänden zuſammengeſchloſſen 7137 Genoſſenſchaften gehören
am 1 Juli 1900 zu den 26 Einzelverbänden des Allgemeinen Verbandes
2223 Genoſſenſchaften zu 10 weiteren Provinzial und Landesverbänden
3482 Genoſſenſchaften zum Generalverband in Neuwied und endlich
137 Genoſſenſchaften zum Verband des Bundes der Landwirthe Den
21 Centralkaſſen des Allgemeinen Verbandes gehörten Ende 1899 an
4023 Genoſſenſchaften Der Geſammtumſatz iſt von 599,8 Millionen Mark
auf 667,2 Millionen geſtiegen die Haftſumme von 55,2 Millionen Mark
auf 65,7 Millionen das Betriebskapital von 51,6 Millionen Mark auf
55,8 Millionen Mark Die 20 Centraleinkaufsgenoſſenſchaften des All
gemeinen Verbandes haben 1899 für 25,9 Millionen Mark landwirth
ſchaftliche Rohſtoffe für ihre Genoſſen bezogenHalle Hellftedter Eiſenbahn Geſellſchaft Jn der am Sonn

abend abgehaltenen ordentlichen GeneralVerſammlung waren 18 Aktionäre
erſchienen welche ein Aktienkapital von Mk 4 344 000 vertraten Der
vorgelegte Geſchäftsbericht des Vorſtandes fand die Genehmigung der Ver
ſammlung und wurde dem Vorſtand und Aufſichtsrath einſtimmig Ent
laſtung ertheilt Es wurde beſchloſſen von dem Ueberſchuſſe des Jahres
1899 1900 mit 220 751,87 Mark einen Betrag von 31 191,15 Mark
in die Reſervefonds zurückzuſtellen auf 3725 000 Mark Aktien
Lt A 31 Dividende mit 130 375 Mark und auf 1525 000 Mark
Aktien Lit B ebenfalls 3 Dividende mit 53,875 Mk zu vertheilen
und den Reſt mit 5810,72 Mk auf neue Rechnung zu übertragen Die
Dividende iſt bei der Geſellſchaftskaſſe und bei den bekannt gegebenen
Bankhäuſern vom 14 Auguſt ab zahlbar Nach dem Berichte des Vor
ſtandes überſteigen die Einnahmen die des Vorjahres um 49,052 48 Mk
und auch ſeit Beginn des neuen Betriebsjahres zeigen ſie wieder eine er
freuliche Steigerung gegen das abgelaufene Jahr Satzungsgemäß fand
die Neuwahl des geſammten Aufſichtsrathes ſtatt Es wurden
gewählt die Herren Kommerzienrath Lehmänn Kommerzienrath
Steckner Fabrikbeſitzer Heydenreich Baron v Stromberg Amts
vorſteher Karſten Bankdirektor Fürſtenberg Stadtrath Werther
Fabrikbeſitzer Wernicke Stadtrath Bonſtedt Direktor Rauchfuß
Bürgermeiſter Aderhold und Commerzienrath Schlägel Auf Antrag
des Vorſtandes und Aufſichtsrathes wurde der Bau der Schienen
verbindung von Friedeburgerhütte bis Friedeburg a S im Anſchluß an
die bereits von der Geſellſchaft erbaute Strecke Gerbſtedt Friedeburger
hütte beſchloſſen Auch dem weiteren Antrage auf Aufnahme einer mit
41 verzinslichen Anleihe bis zur Höhe von 1 Million Mark wurde
ſtattgegeben

Herr Profeſſor D Loofs hielt am Freitag in Magdeburg einen
Vortrag der von Freunden und Gäſten zahlreich beſucht war Die r
hörer waren wohl alle geſpannt was D Loofs mit dem geheimnißvollen
Thema ſagen wolle Das vere resurrexit er iſt wahrhaftig auferſtanden
im Lichte der urſprünglichen Vorſtellungen vom descensus Eingang ins
Todtenreich Der Vortrag ſtellte die Auferſtehung Jeſu unter einen
ganz neuen Geſichtspunkt Während zumeiſt und ſo auch im Fall
Weingart der Hauptton auf das Verhältniß des Auferſtehungsleibes zu
dem ins Grab gelegten Leibe gelegt wird ſchilderte D Loofs in ſpannender
Weiſe auf Grund eingehender Studien wie das urchriſtliche Intereſſe an
Jeſu Auferſtehung in ganz anderer Richtung gelegen habe Jeſus iſt als
Auferſtandener der Urheber ewigen Heiles Das wurde deutlich durch die
Schilderung der urchriſtlichen bis in die neunteſtamentlichen Schriften
hinein zu verfolgenden Vorſtellungen vom descensus Alle Todten bis
auf Chriſtus ſind im Hades Niemand iſt vor ihm gen Himmel gefahren
Jeſus kommt öffnet den Himmel und zieht die verſtorbenen Gerechten in
den Himmel mit hinein So wird durch dieſe Auswanderung nach dem
descensus Begriff eine Bereicherung des Hauptgeſichtspunktes gebracht
die Hauptſache an Jeſu Auferſtehung iſt die Erſchließung des ewigen
Lebens weiſt uns ſomit von vornherein über dieſe Erde weg auf ein
jenſeitiges Gut macht uns gleichgültig gegen die Frage nach dem Verhältniß
des irdiſchen Leibes zum Anferſtehungsleib Wo daher Jeſus als Urheber
des ewigen Lebens freudig bekannt wird dürfen Zweifel an der leiblichen
Auferſtehung Chriſti um ſo weniger als ein Defekt am Oſterglauben
angeſehen werden je ſchwerer geleugnet werden kann daß
früh die urſprünglichen Vorſtellungen vom Leibe des Auf
erſtandenen vergröbert worden ſind Andererſeits iſt ſehr zu
betonen daß Jeſu Auferſtehung nicht etwa etwas Selbſtverſtändliches war
ſondern daß ſie als etwas durchaus Neues erſchien daß das mit Loofs
und Harnack als geſchichtlich anzuerkennende leere Grab d h das Be
wahrtbleiben Jeſu vor der Verweſung zwar nicht als Weſen des er iſt
wahrhaftig auferſtanden aber als ein gottgewirktes Zeichen deſſelben er
kannt werden muß

Kaufmänniſcher Turnverein Am Sonnabend den 11 Auguſt
dem Geburtstage des Turnvaters Jahn feierte der Kaufmänniſche Turn
Verein ſein 25jähriges Beſtehen Zu dem Feſtkommers in den Kaiſer
ſälen hatten ſich zahlreiche Gäſte darunter auch Vertreter der Behörden
ſowie hieſige und auswärtige Turn und Rudervereine eingefunden Er
öffnet wurde der Kommers durch die von der Hentſchel ſchen Muſikkapelle
zu Gehör gebrachte Jubel Ouverture von Weber Dann folgte eine
Begrüßung der Erſchienenen durch den Vereinsvorſitzenden Nach Geſang
eines allgemeinen Liedes wurde von dem Kreisvertreter Herrn Direktor
Bethmann Langendorf welchem das Präſidium des Kommerſes über
tragen war das Hoch auf den Kaiſer ausgebracht worauf die Feſt
verſammlung ſtehend die Nationalhymne ſang Während des Geſanges
zeigte ſich auf der Bühne ein von Mitgliedern des Vereins geſtelltes
lebendes Bild eine Huldigung des Kaiſers von Seiten der Turnerſchaft
darſtellend An einige Muſikſtücke ſowie einen der Bedeutung des Tages
entſprechenden Prolog ſchloß ſich die Vorführung der Muſterriege im
Turnen am Reck Die Mitglieder derſelben führten Alles mit großer
ſSchneidigkeit und Exaktheit aus ſo daß es eine Freude war den zumeiſt
recht ſchwierigen Uebungen zuzuſehen Die Zuſchauer kargten denn auch
nicht mit dem wohlverdienten Beifall Der Kaufmänniſche Geſangverein
Liederhort der die Geſangsvorträge für den Abend übernommen hatte

brachte hierauf den Männerchor Weihelied von Abt in ſchönſter und form
vollendeter Weiſe zu Gehör Dann folgte eine Feſtrede welche mit einem
kräftigen Gut Heil für den Kaufmänniſchen Turn Verein ſchloß Se
Magnificenz der Rektor der Univerſität Herr Prof Piſchel wünſchte
daß die guten Beziehungen zwiſchen der Kaufmannſchaft und der Uni
verſität wie bisher ſo auch weiter beſtehen mögen Herr Stadtrath
Schulze entbot dem Verein den Gruß und herzliche Glückwünſche des
Magiſtrats Hierauf wurde Herrn Direktor Bethmann die Urkunde
als Ehrenmitglied des Vereins überreicht welche Ehrung derſelbe auch mit
warmen Dankesworten annahm Jm Namen der Damen des Vereins
überreichte ſodann Fräulein Schumann unter ſinnigen Worten einen
Silberkranz für die Vereinsfahne Die Mehrzahl der hieſigen Turn
vereine ſowie Vertreter der Turnvereine aus Merſeburg Weißenfels c
übergaben dem feſtgebenden Vereine Andenken und zahlreiche Fahnenſchilder
unter herzlichen Glückwünſchen Nach einigen weiteren Geſangsvorträgen des
Geſangvereins Liederhort und allgemeinen Geſängen ging der offizielle
Theil des Programms zu Ende und die Fidelitas kam zu ihrem Rechte
Geſtern Nachmittag 3 Uhr hatte der Verein in dem Feſtlokal ein Schan
turnen veranſtaltet um Probe abzulegen von ſeinem turneriſchen Können
Zahlreiche Zuſchauer hatten ſich auch hierzu eingefunden darunter
Sr Excellenz Generalleutnant v Reuthe Fink uebſt anderen höheren
Offizieren ferner Herr Oberbürgermeiſter Staude Durch Stabübnungen
der Männerabtheilung wurde das Schauturnen eröffnet Dann folgte ein
Stabreigen der Damenabtheilung ausgeführt von 24 jungen Damen des
Vereins Beide Vorführungen fanden ungetheilte Aufmerkſamkeit und
reichen Beifall der Anweſenden ebenſo wie der hierauf von 24 Damen
vorgeführte Ballreigen An dem Geräthe und Kürturnen der Männer
abtheilung betheiligten ſich 4 Riegen Lebhafter Applaus lohnte die
Turner für ihre gediegenen Leiſtungen Vorher hatte Herr Direktor
Bethmann die erſchienenen Offiziere und Vertreter der Stadtverwaltung
mit herzlichen Worten begrüßt Seine Anſprache klang in ein begeiſtert
aufgenommenes Hoch auf den Kaiſer aus Generalleutnant n Renthe
Fink ſowie der Herr Oberbürgermeiſter erwiderten in herzlichen Worten
und bekundeten den turneriſchen Leiſtungen des Vereins lobende An
erkennung

Der Turnerbund an der Saale feierte am Sonnabend Abend
wie alljährlich am 11 Auguſt Jahns Geburtstag in würdiger Weiſe
Punkt 9 Uhr fuhren die Theilnehmer unter Muſikbegleitung in mit
Lampions geſchmückten Gondeln nach der feſtlich beleuchteten Jahnshöhle
wo zuerſt das Lied Ein Ruf iſt erklungen geſungen wurde Herr
P Berbig hielt dann eine längere Anſprache über den Wahlſpruch
Friſch fromm fröhlich frei welche in ein Gut Heil auf das deutſche

Vaterland und die deutſche Turnerſchaft ausklang Nachdem noch
O Deutſchland hoch in Ehren geſungen war ging es in den Gaſthof
zum Mohr Hier begrüßte Herr Lehrer Meyer Diemitz die Theil

nehmer und dankte für die zahlreiche Theilnahme Herr R Thiemann
ſchilderte in einer längeren Rede den Werth und die Entwicklung des
Turnens in den Vereinen des Bundes Gemeinſame Geſänge und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Muſikvorträge hielten die Theilnehmer noch mehrere Stunden geſellig
beiſammen

Natnurwiffenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Der erſte Theil der Ferienſitzung war dem Andenken des jüngſt ver
ſtorbenen Geſchäftsführers Dr phil A Kalberlah gewidmet Nachdem
der Vorſigende Herr Geheimrath Fthr v Fritſch des Heimgegangenen
mit ehrenden Worten gedacht und die Anweſenden ſein Andenken durch
Erheben von ihren Plätzen geehrt hatten gab Herr Dr Brandes ein
kurzes Lebensbild Kalberlah s die Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit ſeines
Weſens ſowie die treue Hingabe des Verblichenen an Beruf und Verein
als beſonders kräftige Merkzüge ſeines arbeits und leidensreichen Lebens
hinſtellend Sodann erſchienen die Ehrengäſte des Abends eine Anzahl
von Profeſſoren und Dozenten nebſt Hörern der Forſtakademie Eberswalde
die auf ihrer Herbſterkurſion begriffen waren Nach herzlichem Gruß und
Gegengruß fand ein angenehmes und gemüthliches Zuſammenſein ſtatt
bei welchem ein reger Gedankenaustauſch die Anweſenden noch lange
zuſammenhielt

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und
Umgegend Der im Verbandslokal abgehaltene Unterhaltungsabend
ging bei vollbeſetztem Hauſe vor ſich und erzielte einen durchſchlagenden
Erfolg Es traten 4 Humoriſten und ein Zauberkünſtler auf welche
die Anweſenden bald in die gehobenſte Stimmung verſetzten Die Herren
welche ſich in uneigennützigſter Weiſe in den Dienſt der guten Sache
geſtellt hatten wurden für ihre Mühe und Freundlichkeit durch reichen
Beifall belohnt Der Ertrag der Sammelkirchen belief ſich im vergangenen
Monat auf 49,25 Mk Die nächſte Vorſtandsſitzung findet am Sonn
abend den 18 Auguſt Abends 19 Uhr in den Familiengärten Mühl
rain 15 ſtatt

Jm Walhallatheater geht der jetzige Spielplan übermorgen
Mittwoch zu Ende

Concert zum Beſten des Robert Franz Denkmals Die
beiden hochangeſehenen Geſang Vereine unſerer Stadt Sang und Klang
und Halleſche Liedertafel haben ſich für Freitag den 24 Auguſt Abends
vereinigt um mit der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger im Wintergarten
für oben genannten Zweck ein größeres Vocal und Jnſtrumental Concert
zu veranſtalten Das Programm wird in nächſter Zeit bekannt gegeben
Jedenfalls wird unſer kunſtliebendes Publikum durch ſehr zahlreichen Be
ſuch den Erfolg des Concertes krönen

Anszeichnung Auf der gegenwärtig in Berlin ſtattfindenden
photographiſchen Ausſtellung erhielt Herr Photograph Bimpage Alte
Promenade 9 den von der Aktien Geſellſchaft für Anilin Fabrikation ge
ſtifteten Ehrenpreis einen ſilbernen Pokal für die beſte Kollektion von
Landſchaften und Portrait Aufnahmen

Vukante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4
Corps Geſucht werden in Bernburg bei der Landesheilanſtalt 1 Jrren
wärter ſofort 450 Mk und freie Station bei der Eiſenbahndirektion
in Halle 1 Stationsportier zum 1 Oktober der Dienſtort wird bei der
Einberufung beſtimmt 900 Mk ſteigend bis 1200 Mk und Wohnungs
geld in Salzwedel beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant ſofort 900 Mk
ſteigend bis 1200 Mk 100 Mk Kleidergeld Ausrüſtungsfiücke penſions
berechtigt auf Schloß Pretzſch bei Pretzſch am Militärmädchenwaiſenhaus

1 Nachtwächter zum 1 Oktober 700 Mk ſteigend bis 1100 M
freie Dienſtwohnung Heizung und Beleuchtung in Bad Schmiedeberg
beim Magiſtrat 1 Controleur der ſtädtiſchen Sparkaſſe zum 1 Oktober
1080 Mk penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungs

ſchein erforderlich

Ein Waſſerrohrbruch fand in der Nacht zum Sonntag vor dem
Grundſtück Liebenauerſtraße 107 ſtatt Arbeiter des Waſſerwerkes beſſerten
den Schaden aus

Glücklich gerettet Herr Glaſermeiſter Wille hat ſchon öfters
Menſchen die auf der Saale in Lebensgefahr ſchwebten glücklich gerettet
Am Sonnabend hatte er wieder Gelegenheit ſich auszuzeichnen indem er
ein Mädchen die Tochter des Herrn Gerbermeiſters Friedrich die in
einem losgeriſſenen Kahne hilflos auf dem Waſſer trieb kurz vor der
Mühle auf das Land rettete

Geſtürzt Jn der Nagel ſchen Zuckerfabrik war am Sonnabend
der in der Ludwig Wuchererſtraße wohnhafte 50 jährige Dachdecker Karl
Stolze damit beſchäftigt die inneren Räume mit Theer zu ſtreichen Als
er auf einem Leitergerüſt unter dem Dache arbeitete rutſchte die Bohle
auf welcher er ſtand ab und St ſtürzte aus einer Höhe von mehreren
Stockwerken in die Tiefe hinter ihm her das ganze Gerüſt Er fiel in
den Keller wo er zwiſchen mehreren Fäſſern eingeklemmt liegen blieb bis
Männer erſchienen die ihn wegtrugen St wurde ſofort in das Diako
niſſenhaus gebracht wo konſtatirt werden konnte daß er außer Zerreißung
mehrerer Sehnen keinen Schaden erlitten hat Der Verungkückte iſt bereits
wiederholt aus beträchtlicher Höhe geſtürzt aber immer glimpflich davon
gekommen

Körperverletzungen Am Freitag Abend geriethen auf dem
Güterbahnhofe beim Berladen von Vieh der 44jährige Arbeiter Paul
Graf von hier und der Arbeiter Eck aus Merſeburg angeblich wegen
Geldangelegenheiten in einen Wortwechſel wobei es zuletzt Schläge gab
Graf erhielt von E mit einem ſtumpfen Gegenſtand einen Schlag auf
den Kopf ſodaß eine 7 em lange Quetſchwunde entſtand und er ſich in
kliniſche Behandlung begeben mußte Am Sonnabend Nachmittag kam
es auf einem Neubau in der Merſeburgerſtraße zwiſchen einem Polier
und dem 22 jährigen Klempner Emil Reichenbach zu einer kleinen Aus
einanderſetzung Ein Maurer welcher den Vorgang mit angehört hatte
ſtellte den Klempner deshalb zur Rede und verſetzte ihm ſchließlich einige
Fauſtſchläge ins Geſicht wodurch die Oberlippe durchbohrt wurde ſodaß
ſich R in kliniſche Behandlung begeben mußte

Trunkenheit Am Sonnabend Nachmittag gegen 2 Uhr wurde
der Arbeiter K von hier vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße 7 in
ſtark angetrunkenem Zuſtande auf der Straße liegend aufgefunden Der
ſelbe wurde mittels Krankenwagens dem Polizei Gewahrſam zugeführt

Unfälle Der 11 jährige Reinhold Becker kam am Sonnabend
Nachmittag auf der Straße ſo heftig zu Falle daß er ſich eine erhebliche
Quetſchwunde über dem rechten Auge zuzog Jn der Kronprinzenſtraße
fiel am Sonnabend Abend der 15jährige Laufburſche Guſiav Maler den
Abhang hinab wobei er ſich den rechten Vorderarm erheblich verletzte
Der Sjährige Karl Dieſing fiel am Sonntag Nachmittag als er an
einer Reckſtange herumturnte mit dem Geſicht ſo heftig auf den Fußboden
daß er ſich die Lippe zerbiß Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 11 Auguſt Der penſ Oberwachtmeiſter Friedrich Ollen
dorf und Anna Haak Woifſtraße 24 und Fleiſcherſtraße 41 Der Dreher
Paul Schwenke und Martha Koch Berlinerſtraße 31 und Steg 10 Der
Kaufmann Guſtav Hildebrand und milie Herrmann Leipzigerſtraße 65 und
Guben Der Maſchinenſchloſſer Otto Melle und Anna Günther Kindel
brück und Schlettwein Der Waſtwirth Eduard Kadau und Auguſte
Henning geb Fuhrmann Halle a/S und Cöthen Der Stadtbaumeiſter
Oskar Ulrich und Martha Reinecke Lerche Burg und Martinſtraße 8 Der
Buchdrucker Otto Voſſe und Hedwig Bretſchneider Weingärten 34 und
Merſeburg Der Bureauvorſteher Paul Steinert und Martha Seibelt
Schönebeck Elbe und Kl Sandberg 20

Eheſchließungen 11 Auguſt Der Handarbeiter Willy Knoch und
Emma Treuter Saalberg 7 und Hochſtraße 19 Der Keſſelſchmied Wilhelm

ranke und Jda Süße Hermannſtraße 26 und Weingärten 32 Der Keſſel
chmied Karl Mäder und Selma Puppe gen Volte Forſterſtraße 48 und

Friedrichſtraße 2 Der h Otto Leonhardt und Roſa
Hentſchel Auguſtaſtraße 16 und c rege 12

Geboren 11 Auguſt Dem Geſchirrführer Albert Bielig ein S Kurt
Ludwigſtraße 19 Dem Schloſſer Alb Banſe ein S Hermann Freiimfelder
ſtraße 37 Dem Sattler Robert Richter eine T Johanna An der Moritz
lirche 5 Dem Maſchinenzeichner Bruno Schmidt ein S Hellmuth
Beeſenerſtraße 31 Dem Fleiſcher Arno Seiſe ein S Kurt Mittelwache 17

Dem Reſtaurateur Friedrich Urban eine T Lucie Poſtſtraße 5Geſtorben 1II Auguſt Wittwe Augufte Berger geb Keck Markt 10
Der Kaufmann Heinrich Schröter 42 St Eliſabeth Krankenhaus

Des Kaufmann Hugo Bochmann T Gertrud 4 Lindenſtraße 12 Des
Buchhalter Ferdinand Häder T Flora 3 Forſterſtraße 10 Des Schloſſer
Emil Stolze T Gertrud 8 Merſeburgerſtraße 99 Des Tiſchler Otto
Fuchs T Rargaretha 5 Schwetſchkeſtraße 5 Des Kutſcher Friedrich
Peiſe S Kurt 3 Forſterſtraße 5 Wittwe Marie Schulze geb Buſch

77 Siechenanſtalt Des Geſchirrführer Friedrich Dietſch S Karl 8
Steg 6 Wittwe Friederike Trabitzſch geb Stamm 57 St Eliſabeth
Krankenhaus Des Zimmermann Albert Schumann T Helene 4
Thomaſiusſtraße 31

Standesamt Halle N
Eheſchließungen 11 Auguſt er Bergmann Paul Frömelt und

Anna Unger geb Ketterl Wittekindſtraße 38 Der Handarbeiter Auguſt
Grabe und Bertha Kaufmann HeßFleiſcherſtraße 14 und Wittekindſtr 11

Der Kutſcher Emil Metz und Karoline Herrmann Wittekind ſtraße 11

14 Auguſt Seite 8
und Büſchdorf Der Arbeiter Karl Frühling und Emma Großmann HLeſſingſtraße 9 Der Apotheker William Kirchner und Klara Loppe
Alteiban und Uleſtraße 13

Geboren 11 Auguſt Dem Kaufmann Max Krauſe eine T Charlotte
Uleſtraße 14 Dem Schloſſer Heinrich Hohndorf ein S Guſtav G
et 44 Dem Konditor Max Rühl eine T Hilda C Dblauer

traße 20
Geſtorben 11 Auguſt Des Metalldreher Guſtav Runkewitz T Elſa

5 Schulgaſſe 2 Wittwe Amanda Drechßler geb Päßler 70 J
d reine 25 Des Handarbeiter Robert Seidenſticker T Marie
8 Fährſtraße 11 Des Maſchinenführer Richard Barth S Otto
6 CeFriedrichſtraße 11 Des Rentier Friedrich Niemann Ehefrau
Marie geb Hünecke 41 Diakoniſſenhaus Des Paſtor Rudolf Heinze
T Gertrud 2 Diakoniſſenhaus Des Expedienten Ernſt Machemehl
S Johannes 9 Auguſtſtraße 51

H bedeutet Halle G Giebichenſiein C Cröllwitz und Tr Trotha

Celegramme und letzte Rachrichten
Berlin 183 Auguſt Meldung des B Das Leichen

begängniß Liebknechts fand geſtern unter überaus ſtarker Theilnahme

des ſozialdemokratiſchen Theils der Bevölkerung Berlins und der Vororte
ſtatt Die Zahl der Theilnehmer wird auf mehr als hunderttauſend
geſchätzt Die Spitze des Zuges traf auf dem Kirchhof zu Friedrichsfelde
ein während das Ende des Zuges ſich noch auf der Gitſchinerſtraße be

fand Auf dem Kirchhof ſprachen die Abgeordneten Bebel und Singer
Das Leichenbegängniß verlief in größter Ordnung irgend welche
Störungen oder Unfälle ſind nicht gemeldet worden

Rom 13 Auguſt Meldung des B Das italieniſche Mi
niſterium des Auswärtigen hat eine chiffrirte Depeſche des italie
niſchen Geſandten Salvago Raggi in Peking vom 5 Auguſt erhalten
in welcher derſelbe ſeine Beileidsbezeugung aus Anlaß des Todes Königs

Humbert übermittelt der ihm vom Tſung li Yamen mitgetheilt worden
iſt Der Geſandte fügt hinzu er habe ſeit zwei Monaten keine Depeſche
erhalten Jn der Nacht vom 4 auf den 5 Auguſt ſei zwiſchen dem
Kontingert der europäiſchen Truppen welche die Geſandſchaften ver

theidigen und den Chineſen Gewehrfeuer gewechſelt worden Ein
Ruſſe ſei gefallen zwei Ruſſen ſind verwundet worden Wir ſind
ſchließt der Geſandte ſeit dem 30 Juli ohne Nachricht über die
Truppen der Verbündeten wir hoffen daß ſie nicht zögern
werden auf Peking vorzurücken

Rom 18 Auguſt Meld des Kl Der Tribuna zufolge
wurden bei Breſſi Quintavallo und Lanner in Prato äußerſt
wichtige Schriftſtücke gefunden welche geeignet ſind vollſtändige Auf
klärung über das Komplott zu verſchaffen Breſſi legt noch immer
ein cyniſches Benehmen an den Tag

Paris 13 Auguſt Meldung des Kl Jm internationalen
mediziniſchen Congreß von Paris wurde von drei Aerzten Dr
Labadie von NewYork Dr Bertheau von Paris und Dr Ducamp von
Bordeaux über ein neues Heilverfahren gegen Tuberkuloſe
eines Franzoſen Francisque Cröstte berichtet welches darin beſteht
daß mittels ſtatiſcher Elektrizität das bazillentödtende Heilmittel direkt
auf die Poren der Haut in den kranken Körpertheil übertragen wird
Die drei Aerzte berichten übereinſtimmend über einen hohen Procentſatz

Lungenkranker die nach dieſer Methode behandelt als vollſtändig ge
heilt entlaſſen wurde

London 13 Auguſt Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tſchifu vom Die chineſiſchen Streitkräfte welche ſich im
Umkreiſe von Tientſin befinden ſollen 20000 Mann ſtark ſein Man
befürchtet daß ſie Tientſin Taku oder Tonku an greifen würden

Ein großes Eiſenbahnunglück in Jtalien
Rom 13 Auguſt Wolff s Bur Bei Ponte Salario etwa

10 Kilometer von Rom fand ein Zuſammenſtoß zweier Eiſenbahnzüge
ſtatt bei welchem ſoweit bis jetzt feſtgeſtellt iſt ſechs Perſonen ge
tödtet und mehrere verwundet wurden In dem einen Zuge befand ſich
auch der Großfürſt und die Großfürftin Peter von Rußland welche
Abends nach 11 Uhr nach Negpel abgereiſt waren Dieſelben blieben
unverletzt Sofort nach Empfang der Nachricht von dem Zuſammenſtoße
begaben ſich der König und die Königin Helene nach der Unfallſtelle
wo ſich die Spitzen der Behörden und eine zahlreiche Menſchenmenge ein

gefunden hatten
Rom 13 Auguſt Wolff s Bur Ueber das Eiſenbahnunglück

gwird weiter gemeldet Wegen des großen Andranges von Reiſenden
mußten geſtern Abend für die Linie Rom Florenz zwei Züge gebildet

werden Der zweite Zug ging 10 Minuten nach dem erſten ab Jn
Kaſtel Giubilio mußte der erſte Zug wegen eines Maſchinenſchadens
halten und der zweite Zug fuhr mit voller Fahrgeſchwindigkeit
auf ihn Bisher ſind 12 Todte und etwa 40 Verletzte feſt
geſtellt Von den letzteren ſind 15 ſchwer verletzt Die Trümmer
von zwei Wagen ſind noch zu durchſuchen Man befürchtet daß
ſich unter dieſen noch Todte und Verwundete befinden Um 3 Uhr früh
trafen der König und die Königin an der Unfallſtelle ein Die
Königin kehrte mit der Großfürſtin Peter die ſich mit ihrem Gemahl
in einem der Züge befand um 4 Uhr nach dem Quirinal zurück
während der König und der Großfürſt Peter noch bis 6 Uhr verblieb
und die Rettungsarbeiten leitete Außer dem Großfürſten und der Groß
fürſtin Peter befand ſich auch die zur Beiſetzung König Humbert s hierher

gekommene türkiſche Miſſion in einem der Züge deren Mitglieder
jedoch unverletzt blieben

Einmal gegeſſen
Zweimal gekauft

Das verſteht ſofort Jeder der Brown Polſons Mondamin
verſucht Es gefällt dann ſo gut daß Mondamin nicht nur
ein oder zweimal ſondern ſtändig gekauft wird Mit Hilfe
des Mondamin bereitet man mühelos ſchmackhafte Puddings
Flammris Milch und Eierſpeiſen wie es kaum anders mög
lich iſt Eine Ausleſe erprobter Rezepte auch mit warmen
Mondamingerichten bieten Brown Polſon Berlin C 2
koſtenlos Jedem an der unter deutlicher Adreſſe es verlangt
Mondamim iſt überall käuflich in Packeten à 60 30 u 15

RESTADRANT He EMN6E1
Mutter Engelh

luhaber Philipp Fngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Telephon 466

J h

Waſſerſtände Am 12 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,34
13 Auguſt 1,79 Trotha 1,62 12 Auguſt

Langestrasse 46

Palle unterhalb 1,79 Trotha
Bernburg 05 Calbe Unterpegel 0,46 Oberpegel 1,48
Dresden 1,54 Magdeburg 0,94
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Geſchäfts Eröffnung
Einem Publikum von Halle und Umgegend zur gefl Nachricht daß ich

mit heutigem Tac

r Steinstrasse 59
ein

Papier u Schreibwaaren Geschäft
eröffne Durch meine Sjährige Thätigkeit im Hauſe Albin Hentze glaube ich verſichern
zu dürfen den weitgehendſten Anſprüchen der mich beehrenden Kunden in jeder Weiſe
gerecht zu werden und bitte mein junges Unternehmen gütigſt zu unterſtützen

Mit vorzüglicher Hochachtung
Emma Ackermann

S Halle a SOtto oigré Leppigerſtraße 59 l
Feiner Herren Schneider

Pngl Damen Costüme Jackets und Paletots nach Maaß
Fort mit den Warzey

ee Neuhelt WarzenstirttSchwarzes ädchen beizt nicht ſchmerzt nicht
9 Wirkung wunderbar wie folgende Anerkennang zeigt

beliebte ter i Koch 21 Eetnen ren Warzerſtift den Sie mir zuge6 Ptg Cigarre haben meine Tochter hatte nämlich
tauſende Warzen an den Händen undempfiehlt durch ihren Stift hat ſie ſelbige in acht
Tagen verloren alſo nochmals beſten
DankCarl Hahn

Cigarren Special Geschäft H OHückeswagen 20 11 99

Gr Steinstr 9 Fernspr 73 Zu bez ieoen p o Stück 60 Vfg Porto
20 Tfg bei Nochn hie 20 g extra
von Pani Koch Gelsenkirchen 90

Einziger Lieferant in Deut chlaud

Polniſche Kiefern Bohlen und Bretter
in Prima Stamm und Zopfblöcken offerirt

8 12 15 20 23 26 30 35 42 50 56 65 82 105 m ſtarkHolzhandlung Onri J numann Halle a
e n im Haushalt erzielt die Hausfrau mit e

m Vrodukten Man ggi zum WürzenGemüſe u Kraftfuppen
Bonillon Rapfſeln
Gluten KakagoStets friſch s in großer Auswahl zu haben bei

Fr Baumygrtel Leſſingſtraße 24 u Hardenbergſtraße

Lanchwirthschaftiche Winterschule

zu Merſeburg
Die Winterſchule welch ſich ſtets eines guten Rufes und zahlreichen Beſuches

erfreute und deren Leiſtungen auch bei der am 21 März d J ſtattgefundenen Reviſion
ſeitens der Provinzial Commiſſion wiederum ſehr erfreuliche Anerkennung fanden er
öffnet ihren 32 Kurſus

am 24 Oktober d Nachmittags 2 Uhr
Anmeldungen von Schülern nimmt der Direktor der Anſtalt Herr Dr Cwallig

in Merfeburg Bismarckſtr 3 entgegen Derſelbe iſt zu jeder weiteren Auskunft ſowie
zum Nachweis von geeigneten Penſionen gern bereit

Merſeburg den 10 Auguſt 1900
Der Vorſttzende des Curatorxriums
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